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Betrachtet die Profi le aus Indien und aus Deutschland und vergleicht diese miteinander. 
Was fällt euch auf? 
Unten fi ndet ihr einige Bemerkungen zur Bedeutung einzelner Merkmale oder Aussagen in den Profi len.

SuS

INDIEN DEUTSCHLAND

I‘m interested

Ignore

Notepad

To view the Photo

Register free

View the Profi le

Matrimony ID: MI 726060 

Online 4 days ago

Age / Height 29y / 5`7“

Religion / Cast Hindi / Kayastha

Mother Tongue Hindi

Profession Hr Manager / Manager

Location Delhi, India

Hey, I’m putting this profi le on behalf of my daughter. She enjoys 

Cooking, Painting, Eating Out, Museums & Exhibition. She has 

good family values and is working as a HR manager. She seeks a 

suitable groom from similar background.

Hey, ich suche einen geeigneten Mann für meine Tochter. Sie mag 

Kochen, Zeichnen, Ausgehen, und Museumsbesuche. Sie bringt gute 

Familienwerte mit und arbeitet als HR-Managerin. Sie sucht einen 

Mann mit ähnlichem Hintergrund.

Antworten

kostenlos
Registrieren

Ignorieren

Merkzettel

Profi l

Profi l ID: PI 596624
Online vor 2 Tagen

Name Franzi33
Alter 29
Größe 172 cm
Beruf PhysiotherapeutinAbschluss Abitur

Wohnort Trier
Entfernung 77 km

Ich suche einen Mann, der weiß, was er will – denn ich weiß es auch. Gib dir Mühe, 

sei refl ektiert, aber auch zugänglich. Teile möglichst viele Interessen mit mir. ;–)

Du solltest auf jeden Fall mehr Grips als Bizeps haben, dein Auto ist mir völlig egal.

Antworten

kostenlos

Registrieren

Ignorieren

Merkzettel

Profi l

Profi l ID: PI 797418

Online vor 1 Stunde

Name Jonas

Alter 42

Größe 185 cm

Beruf Consultant

Abschluss Magister

Wohnort Berlin

Entfernung 1,8 km

Suche nette Freundin, der der Norwegerpulli bei gemeinsamen Unternehmungen 

genauso steht wie Dessous am Abend. :-)

To view the Photo
Register free

I‘m interested

Ignore

Notepad

To view the Photo
Register free

View the Profi le

Matrimony ID: MI 278369
Online 2 days ago

Age / Height 31y / 5`8“
Religion / Cast Hindi / Brahmin
Mother Tongue Hindi
Profession Physician
Location South India
About me: A simple, cheerful, caring and down to earth persona-lity. My family consist of well educated individuals who supports both the modern and traditional values. Looking for suitable match as life partner, It is good to know each other before lifetime committment.

Ich bin ein einfacher, fröhlicher, fürsorglicher und bodenständiger Mann. Ich komme aus einer akademischen Familie, der moderne und tradi-tionelle Werte wichtig sind. Ich suche eine geeignete Partnerin für’s Leben. Für mich ist es wichtig, sich davor bereits zu kennen…

Indische (und auch deutsche) Kontaktanzeigen sind nach verschiedenen Kategorien unterteilt. In Indien enthalten 
diese oftmals Angaben zu Kaste, Religion, Alter, Abschluss und aktueller Arbeitsstelle.

● Größe: Maßeinheit 1 Fuß = 30,48cm
● Kaste oder Religion 
● aktueller Wohnsitz, teils mit Hintergrundaussage: Mumbai = Finanzmetropole; Brunei = Ausland und Ölvorkommen
● Abschluss und Arbeitsplatz  
  –  HR: Human Ressources = Personalabteilung 
  –  Studium und/oder Leben im Ausland, Höhe des Abschlusses bzw. prestigeträchtige Jobs geben 
   Extra-Punkte auf dem Heiratsmarkt
● gleicher Hintergrund bei Ehefrau/Ehemann erwünscht, bei Hautfarbe: je heller die Haut, desto „schöner“ 
 („fair“ = schön = entspricht hellerer Haut)

GUT ZU WISSEN
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Eine Hochzeit im Norden Indiens. Zwei wohlhabende Famili-
en verbinden sich, zeigen ihren Reichtum und folgen den Tra-
ditionen. Sie haben alles organisiert: die Bühne mit den gol-
denen Ketten und den frischen Schnittblumen, die Festwiese 
mit der Einfassung aus weißen und roten Sto� wänden, das 
Hochzeitsauto mit den Girlanden aus Tausend aufgefädelten 
Ringelblumen, das weiße Pferd mit dem glänzenden Geschirr, 
die Blechbläser-Band mit der lauten Musik, die Kellner mit 
den frittierten Snacks, die Boxentürme neben der Bühne, 
aus denen indischer Pop dröhnt, die vergoldete Bank, auf der 
das Paar sitzt, und dessen Ehe. [...]

In Indien werden rund 90 Prozent aller Ehen von den Famili-
en arrangiert. Sie sind es, die bei der Heirat eine Verbindung 
eingehen, vor allem um sich wirtschaftlich abzusichern. Der 
Staat hat noch kein soziales Netz gespannt, also vernetzen 
sich die Familien wie eh und je. Die indische Gesellschaft ist 
kollektivistisch. Die Menschen versuchen zuvorderst das 
Wohl ihrer Gruppe zu sichern. Das Individuum ist nur Teil die-
ser Gemeinschaft, seine Identität basiert auf einem Platz 
darin. Was die Gruppe entscheidet, zählt mehr als individuel-
le Wünsche. Liebe spielt bei der Wahl der Partnerin oder des 
Partners dementsprechend keine Rolle, sondern Regeln. Re-
gel Nummer eins: Die Familie weiß, wann es Zeit ist für die 
Heirat. [...]

Andere Möglichkeiten der Partnerinnen- und Partnersuche 
bieten Heiratsagenturen sowie Anzeigen in Zeitungen und im 
Internet. Dort wollen die Familien „passende˝ und „hoch qua-
lifi zierte Partner˝ für ihre Söhne und Töchter fi nden. Die wer-
den angepriesen als „gut aussehend, vegetarisch, MA, 
170cm/70kg, 600.000 Rupien Jahreseinkommen, 07.07.89 um 
7h45˝ oder als „hübsch, hellhäutig, 165/55, BA, 400.000pa, 

24.02.92 um 10h08˝ – mit den Horoskopen lässt die Familie 
beim Astrologen prüfen, ob die Sterne für das neue Paar 
günstig stehen und man sich so des göttlichen Segens sicher 
sein kann. Die Anzeigen sind sortiert nach Bundesstaat, Re-
ligion und Kaste. Zusammen mit dem Einkommen und der 
Ausbildung sind das wichtige Marker für die Wahl des Part-
ners/der Partnerin. Soziologische Untersuchungen haben 
gezeigt, dass Ehen umso länger halten, je ähnlicher der kul-
turelle, soziale und fi nanzielle Hintergrund des Ehepaares 
ist. In Indien sind arrangierte Ehen nachweislich stabiler als 
auf Liebe basierende. Und sie sind beliebt, auch bei jungen 
Menschen. Doch die Zahl der Unzufriedenen wächst, und die 
Scheidungsrate hat sich in den letzten zwei Jahrzehnten 
mehr als verdoppelt. Hochrechnungen zufolge bleiben in In-
dien noch 93 Prozent der Ehepaare ihr Leben lang zusam-
men, in Deutschland sind es rund 50 Prozent. […]

Da Inderinnen und Inder vor der Ehe allermeist keine Bezie-
hungen eingehen, knüpfen sie ihre emotionalen Bindungen 
bis dahin nur zu Familienmitgliedern. Der Soziologin Rajni 
Palriwala zufolge sind deshalb die jungen Familienmitglieder 
überzeugt davon, dass die Entscheidungen der anderen gut 
für sie sind. Außerdem erlaubt man sich nicht, diesen Zusam-
menhang genauer zu hinterfragen. „Das ist kein reiner 
Zwang˝, sagt die Professorin, die an der Universität von Del-
hi lehrt und Verwandschaftsbeziehungen erforscht, „aber 
gleichzeitig ist es auch keine wirklich freie Wahl.̋  [...] Palriwa-
la zufolge leben Menschen gleichsam in einer Arena, die bei 
sozialen Entscheidungen mitredet, und zwar egal in welcher 
Kultur und Gesellschaft. „In dieser Arena wachsen wir alle 
mit den sozialen Parametern auf, die darüber bestimmen, 
was uns glücklich macht, was uns zufrieden sein lässt und 
was uns gut tut.̋

Quelle: http://www.reporterforum.de/fi leadmin/reporterforum/Workshop_09_twts/Herdickerho� .pdf
(Der Text wurde der geschlechtergerechten Schreibweise angepasst.)

Weder Zwangsheirat noch freie Wahl

AB_02       Arrangierte Ehen in Indien

Lest den Text „Arrangierte Ehen in Indien: Weder Zwangsheirat noch freie Wahl“ 
einzeln und aufmerksam durch. 
Beantwortet anschließend folgende Fragen in 2er-Gruppen, macht euch dazu Notizen.                             

Beschreibt, welchen Stellenwert die Familie bei der Wahl der Partnerin oder des Partners in Indien hat. 
 ➜ Wer bestimmt den Zeitpunkt, wann geheiratet werden soll?
 ➜ Welche Rolle spielt die Liebe bei der Wahl des Partners oder der Partnerin?
 ➜ Warum spielen die Eltern bei der Wahl des Partners oder der Partnerin eine so große Rolle?
                         
Findet euch anschließend mit einem anderen 2er-Paar zusammen 
und diskutiert gemeinsam, welche Kriterien bei der Wahl 
des Partners oder der Partnerin eine wichtige Rolle spielen 
und warum. Bezieht dazu Stellung und begründet diese.
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Weder Zwangsheirat noch freie Wahl

Textvorlage

Think – Pair – Share
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Lest den letzten Abschnitt des Textes noch einmal („Da Inderinnen und …“). 
Hier taucht der Begri�  der „Arena“ auf. Was ist damit gemeint? Findet weitere Begri� e/Synonyme dafür. 
Erläutert in diesem Zusammenhang die Bedeutung der Überschrift!

Gibt es eine solche soziale Arena, die unsere Entscheidungen, Vorstellungen und Erwartungen 
maßgeblich mitbestimmt, auch in der westeuropäischen Gesellschaft? 
Wenn ja, dann beschreibt diese für Deutschland, eure Familie oder euren Freundeskreis und 
vergleicht sie mit dem, was ihr über die indische Arena gelernt habt.

                    

In diesem Streitgespräch sollt ihr euch durchaus kontrovers mit den jeweiligen Argumenten für oder gegen 
eine arrangierte Ehe auseinandersetzen. Dabei soll es nicht um eure eigene Meinung gehen, 
sondern darum, Argumente für eine Position vorzutragen, in die ihr euch gegebenenfalls hineinversetzen müsst.
                    

Überlegt euch ein kurzes Statement, das ihr 
zu Anfang des Streitgesprächs haltet, um eure 
Position klar zu machen (Pro/Contra-Position).

Nun wird das Streitgespräch erö� net und 
zwei Gruppen treten jeweils argumentativ 
gegeneinander an. Eine Person aus der Gruppe 
trägt zu Anfang das Statement vor, danach 
erfolgt in Rede und Gegenrede der Austausch 
der Argumente und Gegenargumente. Geleitet 
wird das Gespräch durch vorher festgelegte 
Gesprächsleiterinnen und -leiter.
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                        Variante I

                        Variante II

Exkurs Streitgespräch

Bildet Gruppen für die jeweiligen Positionen. 
Am besten ist es, wenn die Gruppen durch 
Los oder ein Zufallsprinzip gebildet werden.
Zwei Gruppen überlegen sich Argumente für 
die arrangierte Hochzeit nach indischem Vorbild, 
die anderen zwei Gruppen gegen eine arrangierte 
Hochzeit (dies können auch Argumente für die 
westeuropäische Variante am Beispiel Deutsch-
lands sein). Bezieht auch die jeweiligen „Arenen“ 
der Länder mit ein und die unterschiedlichen 
Ideen von Ehe und Liebe!

Die Gruppen setzen sich mit „ihren“ Positionen 
auseinander und erarbeiten begründete Stand-
punkte. (Zusatz: Wenn ihr noch einen Schritt 
weitergehen wollt, überlegt, welche Argumente 
von der gegnerischen Partei kommen könnten 
und überlegt, wie man auf diese reagieren kann.)
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